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M ?. 61 . Viertes Blatt. Sonntag den 1. März I8S6.
Amtliche Bekanntmachung .

Nr . 20439 . Die Influenza der Pferde betreffend.
Indem wir zur öffentlichen Kenntniß bringen, dak unter einem Pferdebestand in hiesiger Stadt die Influenza in leichter Form au- gebrochen ist,

fischen wir auf nachstehende Belehrung über diese Krankheit und die Vorbeuge gegen dieselbe aufmerksam .
Karlsruhe, den LS. Februar 1896. Großh . Bezirksamt .

Jacob .

Belehrung
über die Influenza der Pferde und die Borbeuge gegen dieselbe.

Mit dem Namen »Influenza « wird eine ansteckende, oft in 8 bis
artigen Erscheinungsformenauftritt und, diesem entsprechend »Brustseuche «
benannt wird.

1. DerBrustseuche (ansteckende Langenbrustfellentzündung) gehen
in der Regel während einiger Taze Vorboten voraus.

Die Pferde ze ' gen wenig oder nur abwechselnd Freßlust , unreine,
schmierig belegte Schleimhaut des Maules und gelbliche Verfärbung der
Schleimhäute deS Auges, der Nase uns des Maules . Dte Thiere sind
träge, abgespannt und gerathen leicht in Schweift. In den seltenen Fällen ,
in welchen die ebengedachten Verböten auSbleiben , setzt die Krankheit mit
einer gewissen Heftigkeit unter Auftritt von Fieber erscheinungrn ein. Die
Thiere erscheinen auffallend hinfällig, stützen den Kopf zettweise auf die
Krippe , blicken stier oder starr vor sich hin, wobei die Augen thränen und
halb geschlossen , oft auch die Lider grschwellen sind ; sie heben dix Hintcr-
Me abwechselnd in die Höhe und schildern , wobei oftmals ein Knacken in
den Gelenken hörbar wird. Die Bewegung ist matt und träge, die Hinter¬
hand schwankt hin und her, wie wenn das Thier taumelte und mit dem
Htntcrthell sich nicht wehr auf den Beinen halten könnte .

Die Erkrankung beginnt zuweilen auch mit einem Schütteln oft . In
der Regel fühlen sich im Anfänge der Rumpf beitz und die Gliedmaßen
kühl an, wobei die Haare abwechselnd gesträubt und gelegt werden. Die
Schleimhäute der Augen , der Nase und des MauleS röchen sich unter Bei¬
behaltung eines gelblichen Tones ; das Maul ist trocken, dte Freßlust gering
«der ganz geschwunden und der Durst vermehrt.

Der Koth wird In Gestalt von kleinen , mit Schleim,Aber zogencn ,
gewöhnlich hell gefärbten Ballen krärlich abgefrtzt, oder es tritt Durchfall
ein , welcher einige Tage anhält . Der selten und in kleiner Menge ent¬
leerte Harn ist trübe, gelbbraun und schleimig. Aus den Nasenlöchern fließt
allerdings in nicht sehr reichlicher Menge eine gelbliche oder gclbrothe , oder
rostfarbene klebrige Flüssigkeit , welche an dem Raseneingang autrocknet und
dunkel gefärbte , harte Krusten zurückläftt . Manchmal ist der Ääsfiuft blutig.
Die Thiere athmen rasch und angestrengt (20—40 mal in der Minute ) , und
bewegen dabei die Nasenflügel und Flanken lebhaft. ES pellt sich ein kurzer
und trockener, schmerzhafter Lüsten ein, welcher stoßweise erfolgt. Beim
Druck auf die Brustwandung zeigen die Thiere Schmerz, indem sie dem
Druck auSzuweiche « suchen und oft stöhnen . Sie legen sich nicht zu Boden
und bleiben stets stehen oder lehnen sich an. Beim AuShorche» der Rtppen-
wände wird an der erkrankte» Seite statt deS regelmäftigen murmelnden
LmigcngeräuscheS entweder Pfeifen, Schnarre», Raffeln oder Plätschern,
«der ein Geräusch verkommen, ähnlich demjenigen, welche- durch Reiben
von Papier auf Papier entsteht .

Die Krankheit erreicht gewöhnlich in 5—S Tage» ihre Höhe und
geht entweder in vollständige oder unvollständigeGenesung, oder in Tod aus .

Bei der Oeffnmig von Pferden , welche an der Bruüseuche gelitten
haben, findet man die Lungen dunkelroth gefärbt, aufgedunsen und stark
mit Blut überfüllt. Die erkrankten Lungeutheile find verdichtet , fühlen sich
härter als gesunde Lungen an . Der Lungenüberzug ist grau, mit Gcrinseln
»der mit einem häutigen Ueberzvg belegt ; ähnliche Auflagerungen befinden
sich oft am Brustfell, das streifig geröthet ist. Auf dem Durchschnitt der
«krankten Lunge erscheinen gelbliche , verschieden große und gestaltete Stellen
»nd salzige Streifen . Eine derartige beschaffene Lunge sinkt im Wasser unter.

Außerdem enthält die Brusthöhle in der Regel eine größere Menge
Äthlicher oder trüber und mit Flocken vermischter Flüssigkeit -

2 . Dte Pferdestaupe (von Einigen »Rothlaufseuche « der
Pferde genannt) verbreitet sich rascher als die Brustseuche und herrscht daher
rumeist seuchenartig . Die Krankheit entwickelt sich in ganz kurzer Zeit, meist
schon im Verlauf von 12 Stunden und ohve daß ihr Vorboten vorausgehen.

Die Pferde Süßem zunächst große Mattigkeit und Müdigkeit. Der
P«ng ist schwerfällig und langsam, zuweilen schwankend im Hiutertheil , die

4 Lagen ablaufendr Krankheit des Pferde- bezeichnet, die unter verschieden-
»Pferdestaupe « oder ansteckende Halsentzündung ( » Skalma «),

Obren hängen schlaff herab ; im Stalle sind dte Pferde unaufmerksam auf
die Umgebung , senken den Kopf oder stützen ihn auf und schildern. Daneben
bestehen die Erscheinungen eine- oft hochgradigen Fiebers , der Rumpf ist
heiß, die Füße sind kühl, der Herzschlag ist pochend. Weiterhin erkranke«
die Augen. Es tritt Thränenfluß, Schwellung und Röthung der Augenlider
und der weißen Augenhaut, manchmal auch Trübung der durchsichtigen
Ho »baut ein . Da - Auge wird, weil es gegen Licht sehr empfindlich ist,
geschlossen. Aus der Nase fließt. .eine Anfangs wässerige , später grauwe se
schleimige Flüssigkeit . Die Schleimhaut der Nase ist geröthet und geschwollen
diejenige des MauleS schmutzig gelblichroch, trocken und heiß , die Zunge
belegt , manchmal schwärzlich. Dte Atbmung geschieht regelmäßig oder ist
nur wenig vermehrt; daneben besteht Husten. Der Appetit ist entweder
ganz unterdl ückt, oder gering, der Durst dagegen vermehrt, der Koth anfangs
m,rural , später breiig und von braunrother Karbe.

Die Pferde gähnen häufig uiid belecken gerne kalte Gegenstände.
Die unteren Theise der Gliedmaßen schwellen regelmäßig mehr oder

minder an, zuweilen auch die Lippen , die Unterbrust und der Schlauch.
Obgleich die Krankheit eine rasche Abmagerungder Pferde zur Folge

bat, geht sie bei richtiger Behandlung und Pflege der Pattenten meist in
Genesung aus . Als Nachleiden stellen sich iodeß nicht selten Sehnen - und
Sehnenscheidenentzündungen, zuweilen au!ch Durchfälle und Gehirnentzün¬
dung ein .

Bei der Oeffnung von an der Pferdestaupe umgestan1>-nen Pferden
erscheint daS Blut locker oder gar nicht geronnen , von dunkelm Ton und
stark abfärbend. Das Hrrzflcifch ist blaß, mürbe, wie gekocht. Der Herz¬
beutel und die Brusthöhle enthalten blutig wässerige Flüssigkeit . Die Lungen
stad blutreich , die Leber ist vergröbert, mürbe, brüchig und von grauröth-
licher Farbe. Sämmiliche Schleimhäute sind verdickt und bläulichroth ver¬
färbt, am stärksten gewöhnlich diejenige de- DarmeS, wo es zur Bildung
von schlotternden Wülsten kommt.

3. Die ansteckende Halsentzündung — Skalma — seucheu-
artiger Kätarrh der oberen Luftwege/befällt nicht immer simmtliche Pferde
eine- Bestände- , wie die- bei de» beiden vorauSbeschriebenen KrankheitS»
formen gewöhnlich der Fall ist.

Rebe« einer ausfallenden Ermüdung bekunde» die erkrankten Pferde
zunächst eine» kurzen, rauhen, « icht selten schmerzhaften Arsten.

Rach einigen Tagen stellt sich ein wässeriger , zäher Nasenausfluß
ein, der später dickflüssig wird. Der Ausfluß läßt in manchen Fällen nach
kurzer Dauer wieder naH oder er hält 10—14 Tage an. Manchmal ent¬
hält er Theilchen von zerkautem Futter , welche gewöhnlich unmittelbar ,
nachdem das Pferd Wasser ausgenommen hat, zum Vorschein kommen. Der
Athem ist regelmäßig und nur in schwereren Fällen vermehrtund schwiesig.

Die Schleimhaut de- Auges und der Nase ist blaßroth, die be-
MauleS schmutzig grauweiß und trocken, zuweilen gelblich . Freßlust ist in
der Regel vorhanden, daS Futter wird aber langsam aufgenommen und
gekaut . Neben diesen Erscheinungen nimmt man Sträuben der Haare, Kühle
der Gliedmaßen und Erhöhung deS Pulses und Herzschlages (Fieber) wahr.
Im Gefolge der Krankheit stellt sich bisweilen eine Brustfellentzündung
ein, welche einen tödtlichen AuSgang veranlassen kann. I » diesem Falle
steigern sich die eben genannten Ftebererscheimmgen , die Athmung geschieht
sehr angestrengt und die Patienten bekunden beim Druck auf die erkrankte
Brustseite Schmerzen.

Bei der Sektion solcher Pferde findet man die Brusthöhle mit Flüssig¬
keit angefüllt.

Bon diesen AuSnahmefälle« abgesehen gebt die seuchenartige Hals¬
entzündung in der Regel in völlig « Senesnng über.



— « 8 —
Me au« der Beschreibung der im einzelne » angeführten Krankhetts-

fonnen hervorgeht, bestehen trotz der vorhandenen Abweichungen in dem
Krankheit« de gewisse Merkmale , welche mehr oder minder alle« drei
Leiden -«kommen und in früherer Zeit die Veranlaffnng dazu gegeben
haben , die gedachten Erkrankungen einheitlich als Influenza auf,»fassen.
DaS Fieber, die Aeußerungen einer erhebliche« Ermattung und Ermüdung
sowohl bei der Arbeit als im Stalle , das unregelmäßige Aussehen der
sichtlichen Schleimhäute des KopfrS » ein mehr oder minder ausgesprochener
Hustenreiz, der Nasenausfluß , die ungleichmäßige Verkeilung der Körper¬
wärme auf der Haut u. s w. find gemeinschaftliche Erscheinungen. Vor allem
aber ist e« die Beobachtung, daß jede der gedachten KrankheitSformen sich
auf dem Wege der Ansteckung weiterverbreitet, wcßhalb angenommenwerden
muß , daß daS influenzakranke Pferd einen bestimmten Stoff (KrankheitS -
stoff) erzeugt , welcher auf gesunde Werde übertragen, diese wieder krank
machen kann. Die llebcrtragung deS Ansteckungsstoffes kann unmittelbar
von Pferd zu Werd oder mittelbar durch Personen oder Gegenstände, welche
mit den kranken Werden in Berührung gekommen find und denen deßhalb
her AnsteckungSstoff anhaftet, geschehen.

Demnach ist jede Berührung gesunder Werde mit krauen , gleich,
giltig, ob im Stalle oder im Freien , zu verhindern, und der Berkehr vo»
Personen in Stallungen , in welchen die Influenza auSgebrochen ist, zu per,
meiden , de- gleichen der Bezug von Gegenständen, alS : Stallgeräthe , S »
schirre, Futter , Stroh » Dung u. s. w. aus verseuchten Gehöften. Beim A»
kauf von Pferden , namentlich aus seuchenverdächtigen Gegenden, empstcp
e« sich , die angekauften Thiere während 8—10 Tagen nicht zu den übrig«,
Pferden der Wirthschaft zu bringen , sondern abgesondert ron diesen ach
zustellen und zu verwenden.

Bricht die Influenza in einem Werdebestand au« , so läßt sich manch ,
mal durch sofortige Absonderung der noch gesund scheinenden Pferde vo»
den kranken oder der Seuche verdächtigen Thiere eine weitere Erkrankung
aufhalten.

Die erkrankten Werde bedürfen einer sehr sorgfältigen AufmerksanM
und Pflege, wenn Verluste verhütet werden sollen . Die letzteren entsteh«
erfahrungsgemäß oftmals nur auS Mangel an Schonung, Wart und Pfleg,
Nach dem Erlösche« der Seuche tst nicht zu unterlasse « , die Stallung «
die Stallgeräthe , den Dünger u . s. w. gründlich zu deSinfiziren .

tAlt -)Kathotrsche Sterdtgemeirr- e.
2 .1. Einem vielseitig geäußerten Wunsche entsprechend werden wir Photographien Sr BischSfl

Hochwürden de« sel . Herrn Bischofs 0r . rl . H . RrinkeuS den verehrt,chen Gemeindemitgliedern
in den nächsten Tagen durch ein Mitglied der Gemeinde zur Ansicht vorlegen lassen. Niemand ist
arnöthigt. nach Besichtigung ein Bttd zu kaufen . Käufer find nicht verpflichtet , außer den im mit¬
folgenden beglaubigten Preisverzeichnisse aufgeiuhrten Preisen etwas zu entrichten.

( A lt ) Katholisches Stadtpfarramt .

Freiwillige Feuerwehr.
2.1. Montag de» 2. Mär, . Abends '/, » Uhr . findet bei Kamerad « '«»«I», - ,um

»Waldhorn- eine
'

sussvi 'oi 'UvnriivUv
^

Ehrn , de
^

mit der Medaille für 40jährige Dienstzeit seitens der Stadt ausgezeichneten Kameraden

an eine ordnungsliebende, kleine Familie per
April zu vermtethen . Näheres Werderstraße 1?^parterre.

Di « Kameraden erscheiueu in Rock und Mütze .

Fortsetzung
der

Waldstraß- 37 .
Montag den 2. März und die folgende » Tage .

Das Lager enthält noch große Parthien Vorhänge , Läuferstoffe ,
Mauufakturwaare « , Corfetten , Schirme rc. rc. und sind Kauf¬
liebhaber höfl. eingeladen.

_ H Taxator.
Fahrnist-Versteigerung

Dienstag - e« S. März , Nachmittags 2 Uhr,
werde« im AnktiouStokal Iährin gerstraße 29 gegen baar versteigert :

1 Chiffonniere, 1 Komnwde, 1 Waschkommode . 1 großer zwetthüriger Schrank, 1 Ovaltisch.
8 HolzstÄle, 2 Hockerle , prima Kernseife, Buckskin für Hrrren -Anzüge ;

ferner » eine große Parthie feine seid. Eravatten für Herren in allen möglichen Fa - onen

W'
lckLvvchen mtt Boas , seine garnme « amen- uns zcmoer -silzvme , « amen-RettevMe rc .

Ltckhaber höflichst einladet U . HL 8 eKl »» r » IÜI » , AllktivNSgeschäst .wozu Lil

Zwangs-Versteigerung.
Montag den 2. März , Nachmittags 2 Uhr ,

versteigere ich im Wandlokale Adlerstraße 3» hier
imBollstreckungSwege öffentlich gegen baareZahlung :
1 Berti« , 2 SophaS , 1 großen Kleiderschrank, 2
Fauteuils . 1 Salontisch. 1 Ovallisch. 2 Näh¬
maschinen, 1 Käfig mtt verschiedenen Vögeln wü»

Karlsruhe , den 29. Februar 1896 .
Fakrbach , Gerichtsvollzieherin Karlsruhe .

Versteigerung.
Montag de» 2. März d. I .»

Nachmittags Halbs Uhr ,
werden im Aufträge Zährtnzerstraße 63 im Laden
alS : 1 schwarzer Anzug , 10 große und kleine Bett¬
bezüge, 4 Leintücher , 1 Kommode « und Kinderdecke,
« axve Leibbausfcheine über Bettwerk , ö Pfund

Roßhaar ; fernerMöbel alS: zwei Garnituren :a . 1 Sopba , 4 Sessel, 2 Fauteuils , d. 1 Sopha ,4 HalbfautruilS , 2 neue französ. Betten mtt hohem
Kovfhaupt , 1 halbfranzös. Bett , 1 Mainzerbett,1 Bettstelle, 2 GlaSschränkc , 1 Schretbdüreau,1 Schreibtisch , 1 Ovaltisch , Waschtisch, 1 großer
Spiegel , 1 Kinderwanne, 1 3armig . Gaslüster ,Singcrnäbmaschine, versch . Betten, 1 Kleiderständerund Verschiedenes , ächte« Kirschwaffcr und Nord¬
häuser versteigert , wozu einladet

8 . Hooosvl »
Wohnungen za vermiethen ^

* Kurvenstraße 23 ist eine Wohnung von3 Zimmern, Küche, Keller u. Speicher auf's Äpril-Quartal zu vermtethen. Näheres im 1. Stock des
Se itenbaues._*2.1. Eine Wohnung im Vorderhaus von 2
Zimmern , Küche, Keller und kleiner Mansarde ist

* Eine kleine Woknung von 2 Zimmern und
Küche ist auf 1. oder 23. April billig zu ver,
mieihe » . Zu erfragen Zähringrrstraße 72 i»2. Stock.

Wohnung von drei Zimmern »
Kücke und Zugehor ist auf 23 April zu vermiet-« :
Amalienstraße 7 im Hinterhaus. —

Lade« zu vermiethen*2.1. Ein schöner Lade» mit 2 Schaufenstern istin verkehrsreicher Straße sofort oder auf April z»
vermtethen . Zu erfragen Waldhornstrabe 82 oder
Zirkel 8 bei I . Göb .

Wohnungs -Gesuche .
* Eine ruhige Beamtenfamilie sucht per 1. Apküeine Wohnung, bestehend au« 2 oder 3 Zimmer»

nebst Zubehör. Bedingung mindestens 1 Zimmer
ans die Straße gehend. Offerten wolle man gefi.unter Nr - 1670 tm Kontor de« Tagblatte« nieder¬
legen.

* Von einem jungen Ebrpaar wkd eine Woh¬
nung , bestehend in 2 größeren oder 3 kleinere«
Zimmern mit Zugehör, aus Avril im östlichen Stadt-
ihetl zu miethen gesucht. Adresse mit Preisangabebittet man tm Kontor des TagblatteS unter Nr . 1671
abzugeben .

laSäS »
aus der « alserftraüe gesucht. Grfl. Offerten unter
Nr . 1682 an das Kontor deS TagblatteS erbet« .

Zimmer zu vermtethen .
*3.1. Sofienstraße 30 ist im 2. Stock ein gutmöblirte« Zimmer zu vermiethen.
* Morgenstrabe 22 ist im 3. Stock links ei»

möblirtes Zimmer sogleich oder später zu vermiethen .
* Ein einfach möblirtes Zimmer mtt 2 Betten

ist für 14 Mark an 2 solide Leute zu vermiethen .
Zu erfragen Lesstngstraße 70 im 4. Stock rechts.

* Bürgerstraße 5 ist im zweiten Stock etn freund¬
liches , hübsch möbltrte« Zimmer mtt besonder«
Eingang sofort zu vermtethen .

* Ei» gut möblirtes Zimmer ist mtt oder ohne
Pension an einen besseren Herrn sofort oder spät«
zu vermiethen bei Wein - art , Bahnhofstraße SL

* Ecke der Lessing- u. Sofienstraße 72 ist ü»
2. Stock ein gut möblirtes Zimmer mit einem oder
zwei Betten sogleich oder später zu vermiethen .

* Ein gut möblttteS, auf die Straße gehende«
Zimmer ist mtt oder ohne Pension auf 1. März
billig zu vermiethen: Bahnhofstraße 26 , parterre-

* Schützenstraße 22 tst ein schönes , möblirtes
Mansardcnjimmer mtt Kochofen und Wasserleitung
sofort zu vermtethen . Näheres im Laven daselbst-

* Schützenstraße 12 ist im 4. Stock recht-
eine Mansarde an «ine« soliden Arbeiter sofortoder später zu vermtethen .

* Werderstraße 83 ist im 3. Stock rechts ei»
fein möblirtes» nach der Straße gehendes Zimmeran einen anständigen Herrn sofort oder späterbillig zu vermiethen .

* Sofienstraße 13 find im Vorderhaus, parterre»2 gut möbltrte , aus die Straße gehende Zimmerauf 1. oder IS . März zu vermtethen . Nähere-
daselbst.
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Kaiserstraße »8 , eine Treppe loch , ist ein
schönes , aut möblirteS Zimmer , aus die Straße
gehend, sofort zu vcimietden. _» Amalienstraße 15 ist im 3 Stock de« Seiten
haueS ein einfach möblirteS Zimmer sofort oder
später zu vermiethen._

* Ein möblirteS Zimmer ist ftkort billig zu ver
en : Werderstraße 49 im 2. Stock des Seiten

rechts .
«riethi
M-es

» Ein gut möblirteS Zimmer ist wegen Versetzung
sofort zu vermiethen: Schützenstratze 20, Ecke der
Wilhelmstraße, 2 Treppen doch.

8
Babnhofstraße 34 im 8. Stock des Vorder¬

es kann ein anständiger Arbeiter Kost und
bnung sofort erhalten.

* Herrenstraße 2V , nächst der Katierstraße, ist
im 3. Stock links ein gut möblirteS Zimmer mit
od« ohne Pension sofort zu vermiethen .

* Lesstngstraße 12 ist im l . Stock ein gut möb-
lirtes Zimm« mit Pension sofort oder später
Vermietyen.

* Zähringerstraße 17 b, 4. Stock, ist ein freund«
sich möblirteS Zimm« sofort zu vermiethen. Zu
« fragen daselbst.

* Zwei Schlafstellen und ein einzelne « Zimmer
siud billig zu vermiethen . Preis 6 und 5 M . pro
Monat : Bahnhofstraße 34 im 2. Stock des Hinter»
hausest

* Ecke der Rüppurr « - und Schützenstraße65 ist
im 2 Stock links ein gut möblirteS Zimmer sofort
«der später zu vermiethen .

* Luisenstraße 27 ist im 3. Stock ein gut möb-
lirtes , zweifenstrige « Zimm« an-einen soliden Herrn
sofort zu vermiethen .

* Ein einfaches , heizbare« , belle« Zimmer , au
die Straße gehend , mit 2 Betten ist sogleich billig
zu vermiethen: Markzrafenstraße 7, zwei Treppen
hoch , gegenüb « den 3 Lilien.

* Ein schönes , gut möblirteS Partrrrezimmer ,in der Nähe des Sallenwäldchen« gelegen, ist sofort
«der später zu vermiethen - Zu erfragen Werder-
straße 10, parterre

* Kaiserstrabe 42. zwei Treppen hoch » ist ein
frrundlkcke«, gut möblirteS Zimmer um den Preis
von 16 Mk. mit Bedienung per Monat sofort oder
später zu vermiethen .

* Nkademiestraße 8V, eine Stiege doch , ist ein
möblirteS, einfenstriges Zimmer , nach der Straße
gehen», sogleich an einen soliden Herrn zu ver¬
miethen.

* Zwei schöne, freundlichmöblirte Vordnzimm«
(Wohn- und Schlafzimmer) in gutem Hause,
nächst der Kais« Allee und dem MWlburgsrAor ,
sind auf 1 . April an einen od« zwei solide Herren
billig abzugebe» . Zu « fragen im Kontor des
Tagblattes.

* Ein größere «, auf die Straße gehendes , heizbares, möblirteS Zimm« mit besonderm Emgang,auf Wunsch mit zwei Betten, ist sogleich oder spät«
zu vermietheif . Zu « fragen Marienstraße 31,
zwei Treppen Hoch .

* Werderstraße 21 ist Sin schöne» . möblirteS
Mansardenzimmer an einen soliden Arbeit« auf
1. Mär , bMg zu vermiethen . Zu erfragen daselbst
im 4. Stock de« " -Settrnbaucs , Aufgang rechts.

* de« RathhauS
e , ist an «iura bessern Herr « «in. Zimmer « it zwei

en.

gegenüber . ist an «ine« besser» Herr «
säumige «, gut möblirteS Zimmer mit z,
Kenster» »> k I. » peil «t I . z« vermieth
Nähere « daselbst, zwei Stiege « hoch.

* Ein fein möblirteS Zimmer, auf die Straße
gehend, ist an einen soliden Herrn zu veimiethen:
Marienstraße 27, 2. Stock rechts

* Ein einfach möblirte- Zimmer ist sogleich od«"
:lstr,

' " 'spät« zu vermiethen : Karlstraße 75,8. Stock, recht«.
nterhau«,

* Ein schön möblirteS Parterrezimmer ist an
«inen Herrn sofo- t zu vermiethen. Nähere« Wer»
verstriche 57. parterre.

* MöblirteS Zimmer
^
u vermiethen . Zu erfragen Bahnhofstraße 40 im

Stock .
Zimmer,

«in gut möblirte«, mit frei« Aussicht , ist in ruhigem
Hause bet kinderloser Familie an einen ordnungs¬
liebenden Herrn oder eine Dame zu 15 M. pro
Monat incl Kaff« zu vermiethen . Nähere- Marien »
striche 88 im 4. Stock.

*

*

— » 7» —
MöblirteS Zimmer zu ver-

mierhen .* Ein feines Zimmer mit zwei Feustern event
mit Pension ist sofort ju itSrmtethen. Näheres Le
stngftrabe 3>, 2 Treppen hoch

Mitbewohner gesucht .* Ln ein Helles , auf die Straße gehendes - Zim-
m« wird ein ordentlicher Arbeiter gesucht : Wald-
bornstraße 47. Ebendaselbst ist eine Mansarde zu
vermiethen. beide sogleich. _

Schlafstelle zu vermiethen.
* Ritterstraße 6 ist eine Schlafstelle mit Kost

an einen ordentlichen Arbeit« btlltzl zu vermiethen.

Dienst -Anträge .
Auf 1. April od« Ostern wird ein gut empfohlene «

Mädchen gegen hohen Lohn gesucht : Westcnd
straße 21 . 2 . Stock.

* Auf 1. April wird ein einfache«, brave- Mädchen
gesucht, welches etwas kochen, waschen und putzenkann. Nähere - Kaiserstraße 47 im L aden .

* Ein williges , gesetztes Mädchen für alle Haus¬arbeiten findet auf 1 . April gute Stelle . Zu n -
fragen im Kontor de« Tagblattes

Ein ehrliches , fleißiges Mädchen wird au
1. April gesucht. Nä
2. Stock von 4 Uhr ab

Ritt « straße 10/12 tm

* Auf Ostern wird ein junges , brave» Mädchenfür häusliche Arbeiten gesucht: Wielandtstraße 24
im Laden.

Ein Mädchen, welche« etwas kochen , waschen und
putzen kann , find« soso« Stelle . Zu erfragenWaldstraße 7 tm 2. Stock.

* Ein braves , fleißige » Mädchen , welche« sichallen käuslichru Arbeite » unterzieht, findet auf'sZie l Stelle . Nähere« Werderplatz 43, parterre
*2.1. Ein brave « Mädchen, welche« in allen Hins

lichen Arbeiten bewandert ist , findet auf's Ziel
bei kleinerFamilie gute Stelle : Durlacher Allee 14
im 3. Sto -

' Ein Mädchen, welche« brav und fleißig istund sich willig allen häuslichen Arbeiten unter¬
zieht , findet Stelle auf Ostern : Akademiestraße 67,parterre.

* Ein brave« , fleißige « Mädchen, welche« sichwillig allen häuslichen Arbeiten unterzieht, wird
auf sofort gesucht. Nähere« Zähringerstraße SO,parterre.

Stach auswärts sind sehr gute Stellen
vorgemnkt bet hohem Lohn für Mädchen ," welche koche » können und HauSgeschLfte

besor« n , nur Privatstellen , nicht in Wtrth «
chaftr ». Näheres bet Frau Last :, Waldstr. 29

tm 2 . Stock.
* Gesucht wird auf April ein tüchtige« , gut

empfohlene « Mädchen , welches kochen kann und
die Hausarbeit mit übernimmt.

Frau Iffrok . Lruichv «,
Westendstraße 46b im 3. Stock.

Suche per 1. April ein brave-, fleißige« Mädchenau» achtbar« Familie für alle vorkommende » häus¬
lichen Arbeiten. Solche mit gute« Zeugnissen
möge« sich melden: WerdnstrsHe 9, parterre.

Ei« anständige« Mädchen, welche« etwa- kochenkann und sich den häuslichen Arbeiten willig unter-
ztebt, wird auf Ostern gesucht : Kaiserstraße 97," Treppe hoch .

Ein braves, fleißige » Mädchen, welches gut mit
Kinder» umzugehen weiß, wkd aufs Ziel gesucht.Nur solche mit guten Zeugnissenwollen sich melden:
Kriegst raße 18 tm 8. Stock._

Stellen finbe « auf 1 . April r perfekte Köchinnen ,perfekte Zimmermädchen und Mädchen , welche
bürgerlich kochenkönnen. Gute Zeugntffe« wünscht ,"

chere» Stefa nienstraße 47 Im Laden.
* Ein brave- , fleißiges Mädchen wird auf
April d. I . zu einer Familie mit einem Kinde

gesucht. Dasselbe muß sich willtz allen häuslichen
lrbeiten unterziehen. Nähere« Kapellenstraßc 10,Stock link«.

2.1. Ein fleißiges, einfaches Mädchen für Haus,
arbeit (Kochen nicht), welches auch Liebe zu Kindern
I»at , findet auf 1. April Stelle : Kriegstrabe 17,parterre.

Auf 1. April sind« ein brave«, fleißiges Mädchen
aute Stelle . Zu erfragen Soffer.st aße 72 in der
Wtrtbschaft . _* Ein Mädchen, welche« selbstständig kochen kann
und sich allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht,wird aus '« Ziel gesucht. Näheres Friedenstraße16 ,1 Treppe hoch ._

Suche für einen kleinen Hauhalt (Beamt« !»
famtlie) ein gesetzte« , braves Mädchen mit guten
Zeugnis) n, welche« kochen kann . Eintritt 1 . April.
Nähere« bei Frau Käst , Waldstraße SS, 2. Stock.

* Auf Ostern findet ein solides Mädchen, wel¬
che« kochen kann , bei einer bessern Herrschaft vor»
zügliche Stelle . Näheret Erbprinzenstraße 3, eine
Treppe hoch ._

* Gesucht wird aufs Ziel ein Mädchen, da« der
feint» Küche selbstständig vorstehen kann und Haus¬arbeit übernimmt. Nur sehr gut eu pfohlene wollen
sich melden . Zu erfragen tm Kontor de« TagblatteS.

Ein brave «, fleißige « Mädchen, welches bürgerlich
kochen , schön waschen und putzen kann , findet auf1. April gute Stelle . Au erfragen: Kaiserstraße117 ,eine Treppe hoch . _* Ein gefitztes , braves Mädchen, welches einfach
kochen , tm Zimmer machen sehr reinlich und pünkt¬
lich ist und waschen kann , findet aufs Ziel guteStelle bet Herr und Dame. Gute Empfehlungen
erforderlich Nähere- tm Kontor des Taglatte«.

* Stellen finden sogleich und auf 1 . Avril :
mehrere Mädchen, welche kochen könneu , Zimmer¬
mädchen , HauS - nnd Kindermädchen durch da-
Bermittlungsbüreau A . Blink , Bahnhofstraße 26 ,parterre. _

Auf Ostern wird ein ehrliche«, brave« Mädchen
zu zwei ästrrn Leuten gesucht, welches etwas nähe»,bügeln, auch etwas kochen kann und das Zimmer,
reinigen gut versteht . Nähere - zu erfragen Aakser-
straße 86 im 2. Sivck , Eckhaus rechts.

* Ein ordentliches Mädchen , welche« kochen ,waschen und putzen kann , sowie ein junge« Mädchen
ju Kindern finden auf 1. April Stellen . Zu er¬
fragen Grenzstraße 8.

Uni ä Null «» KSchin »" « I v uen und Mädchen, welche
kochen können , Zimmer - , Kinder - , Hau«» und
Küchenmädchen hi« und auswärlS durch

Erbvrtnzrnstraße 3 im 2. Stock. *

DienA -Gesuche.
* E n Mädchen Mit guten Zeugnissen sucht Stelle

auf « Ziel bei einer kleinen Famtlie oder ein«
einzelnen Dame . Zu erfragen Zähringerstraße 29im 3. Stock.

* Zwei Mädchen , welche bürgerlich kochen ,Zimmer reinigen , waschen und putzen können,uchen sofort Stellen durch Frau Halft , Schwanen¬
trab« 34.

I . Hypothe -
keu m Posten jeder

Höhe und auf IR . Hypotheken tn
Posten von 2000 . 4000. 6000 , 8000,10000 , 12000. 15100, 20000. 130000 ,Mark (letzt« « auch gethellt ) find per sofort od«

pät« aaWfleiheu durch Urban Schmitt , Hvpo-
thrken - Geschäft, Erbprinzeustraße 3, 2. Stock. *^ Cdm SV vvv Mark
ind — in einem Posten, oder getheilt — aufI . Hypothek « zu billigem Zinsfuß per 1. Juli

auSzulechen . G.fl Anträge «nt« Nr. 1626 nimmt
das Kontor des Tagblatte- entgegen . (Diskretion
tlbstverständlich )

* Sicherer Restkaufschilliag
Lp« M . svvo, verzinslich zu 5°/, . wird zu cediren
« sucht. Offerten befördert unt« Nr . 1680 das

de« Tagblattes .

Schneider -Gesuch .
*2 .1. TüchtigeArbelter aufGroßfiück gesucht .

Schneider-Gesuch .* Ei» gut« Rock - und ein « leinstückmacherinden auf die Woche dauernde Beschäftigung :
Kaiserstraße 4L

Möbelschreiner .
21 . Tüchtige Möbelschretn « auf feinere Xceord -arbeite« gesucht.

ahnhofstraße 26» parterre.
> . Uautllnn « »» K

Hofmöbelsabrik ,
» u»>» A VI««

Kaiserstraße ich .



J»M tWzer Aufm«
(Comptoirist) per sofort gesucht,
solche in der Holzbranche thätig
gewesene werden bevorzugt.

Gest. Offerten unter Nr . 1677
an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

Ei « tüchtiger Eisenhobler
und ein Bohrer

gekucht von der
Xarlsrubvi- NvnIlrvllg-NLSvkinsnfsdi ' Ill,

vorm. L Oe»n»P ,
Ritterstraße 17.

Ein Buchbin - ergehUfe
findet dauernde Beschäftigung : Kaiser -
graße RS3._ ^ *

MN« 6 « l
gesucht

S .1 . Zum Betriebe eines größeren Wirths -
gekchästes wird ein tüchtiger Metzger uud
Wirth , der mit genügenden Betriebsmitteln
Versehen ist. al «

Zäpfler
gesucht.

Nm solche Bewerber können Berücksich»
tigung finden , dir schon nachsweislich mit
G :folg größeren Geschäften vorgestanden sind.
G fl. Offertm befördern unter > - LI ?
« »» »»» »ßolii « Vogl »«», L.- L1., Karls¬
ruhe.

Junge Leute
werden zum Pläne colorire « sofort gesucht.
Ebenso wird ein Steiudrucker zur Ausbilfe sofort
gesucht : Ritterstraße S2 in der Druckerei ._

StelleAntrag .
* Für ein diesiges Hotel wird ein tüchtiger , zu¬

verlässiger erster Hausdiener gesucht. Nähere»
Waldstraße 2. _

ArbcitcrimikN-Gksilkh .
- » ES we' den zum sofortigen Eintritt Arbeite¬
rinnen gesucht , welche auf Conftclion eingearbettet
sind : Akademiestrabe 67. parterre.

Arbeitcrinneu gesucht.
Einige im Kleidermache « durch-

us tüchtige Fräulein können sofort ein¬
ieten : Ritterstraße 6 ._ *

2.1. Gesucht
für »oxlololr ei« « lvAtlx «, , Ü«l« i1s«,
LUar», Mädchen , welche« auch Liebe »-
«rindern hat, bei IroAoin Lolua. Nähere«
im Kantor de« Tagblatte«.

s,_ ^
* Eine Herrfchaftskochin

mit nur guten Zeugnissen wird auf 1. Avril nach
Bern (Schweiz ) gesucht. Nähere« Katserstr. 199
im 5. Stock . _

Lehrjunge - Gesuch.
3.1. Ein Junge , welcher Lust hat, die Bäckerei

zu erlernen , kann auf Ostern in die Lehre treten.
Bäckerei Lr » Suslvr ,

Markgrafenstraße 36.

Schlosserlehrliug - Gefuch .
Ein braver Junge , welcher Lust hat, die

« W

Lehrling -Gesuch.
Ein anständiger junger Mann kann sofort oder

auf Ostern in die Lehre ausgenommen werde « bei
kovltvr , Hof - Uhrmacher ,4.1. Katserstraße 78.

Lehrling -Gesuch .
Ein junger Manu au« achtbarer

Familie mit guter Schulbildung findet
auf Ostern in meinem Mauufactar-
waaren -Geschäft Aufnahme .

SoISn6v ^ ,51. Kaiserstraße 121 .

Lehrling -Gesuch.
2.1. In unserem Manufaciur - , Tuch- und Mode-

waaren-Geschäft findet ein ordentlicher Junge auf
Ostern Stellung .

.Lux . 8auS «r L v«.,
Waldstraße 1b.

Lehrling zesniht.
Ein junger Mann aus guter Familie" - häft ,kann in meinem Modewaarengeschäftunter

günstigen Bedingungen als Lehrling ein-
trrten.

Kaiserstraße 125.

Schriftsetzer Lehrling
wird bei sofortigerBezahlungangenommen : Kurven-
ftraße 28. *

Lehrling Gesuch.
* Ein ordentlicher Junge findet auf Ostern

eine Lehrstelle bei Chr . Imle , Drehermeister,
Karlstraße 35.

Beschästigungs An trag .
* Eine bescheidene, durchaus tüchtige Wasch

und Putzfrau wird gesucht. Nähere « Wekend-
straße 55 tm 4. Stock ._

Monatsfrau gesucht.
Zu erfragen Klauprechtstraße 22 im 2 Stock.

Eine Lausfrau oder ein Mädchen
wird für 2—3 Stm den Vormittags gesucht. Nä¬
here- Kaiserstraße 193 in der Buchbinderei. *

Stellen Gesuche.
* Ein junges Mädchen von auswärts sucht

sofort Stellung als Büffetdame oder Ladnerin.
Nähere« Kaiserstraße 39, 2. Stock links.

e .
Hau«- uud
auf 1 . April
ftraße 29.

und Mädchen ,
welche bürgerlich
und einfach kochen

können , ebenso
Kindermädchen suchen und finden
Stellen durch Frau Käst , Wald-

AWuucn Md '°LL?L^
ZimmermädchenS- L7S,

Stellen durch K . Tröster , Kreuzkraße 47.

I .
Aapfwirthschaft od. Filiale gefacht .

' Eine tüchtige Geschäftsfrau sucht für sogleich
oder später obengenanntesGeschäft . Kaution wird
gestellt. Offerten unter Nr . 1681 an das Kontor
de- Tagblatte« erbeten .

Lehrstelle - Gesuch.
* Ein Mädchen , 15 Jahre alt , von auswärts

aus guter Familie , sucht htcrselbst Stellung in einem
Ladengeschäft , gleichviel welcher Branche. Offerten
unter Nr . 1679 an das Kontor des Tagbl. erbeten .

Beschäftigungs -Gesuch.
Eine junge Frau suchtBeschäftigung im Waschen

und Putzen ; dieselbe geht auch in's Auskochen . Zu
erfragen Durlacherstraße 59 tm 3 . Stock des Hinter-

Schlofferet zu erlernen, kann auf Ostern eintreten Hauses. Daselbst ist eine hölzerne Kinverbettstätte
bei Karl Lbrcher, Steinstrabe 1V. zu verkaufen.

Gesuch .
* Eine Wittwe, Anfang« der 30er Jahren , mit

einem Knaben, welcher noch in die Schule geht»
sucht irgend etwas zu übernehmen gegen freie
Wobnung. Anerbietenbeliebe man unter Nr . 1683
im Kontor deS Tagblatte« abzugeben .

Empfehlung .* Eine tüchtige Klridermacherin empfiehlt sich
den geehrten Damen im Anfertigen von Damen «
und Kiuderkleideru in und außer dem Hanse.
Garantie für gutm Sitz. Zu erfragenAdlerstraße18
im 8. Stock.

Verloren
wurde am Freitag Abend auf dem Wege vom
Theater , Schießplatz, Adlerstraße bi« zur Kaiser¬
straße KL ein goldener Armreif . Der redliche
Finder wird gebeten , denselben gegen gute Be»
lohnung daselbst im 2. Stock abzugeben .

HauS -Berkauf .
Ein gut gebaute « Hau « in freier Lage vor

dem Karl «»hor mit 4 Zimmern im Stock , mit
Balkon , ist unter dem Selbstkostenpreis wegen
Wegzug zu verkaufen . Kausliebhabererhalten nähere
Auskunft bei Adolf « ast, Waldstr. 29 im 2. Stock.

Haus zu vertausche «.
Ein in bester Lage befindliches Wohn- und Ge¬

schäftshaus wird gegen einen g' ößeren Bauplai
zu vertauschen gesucht. Offerten unter Nr . 167!
an das Kontor des Tagblatte- erbeten .

M > U inlmsei mm Ke>m:

Ein schwer SPiegelschraok
ist billig zu verkaufen : Kapellenstraße16, parterre.

Wegen sofortigem Umzug billig
i« verkaufen :

Kinderwagen.
* Ein roch ganz neuer Kinderwagen mit Gummi-

rädern und ein solcher ohne Gummiräder sind billig
zu verkaufen : Katserstr . 223 , Seitenbau , parterre .

»2
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Ecke

Zu verkaufen
find 2 Bauplätze an der Klauprechtstraße. Nur
Selbstkäufer wollen sich melden . Zu erfragen im
Kontor de« Tagblattes .

»2 .1 . Zwei Divan « sind billig zu verkaufen :
Schützenstraße 36 im 2 . Stock .

» Ein noch gut erhaltener Kinderwage « (Eng¬
länder) ist billig zu verkaufen : Sofienstraße 5 tm
3 . Stock de« Hinterhauses._

21 . Ein Herd , mittelgroß , ein Waschkessel ,
transportabel , ein Faß , 600—700 Liter fassend , find
zu verkaufen : Ämalienstraße 7 im Hinterhaus.

* Ein Konfirmandenanzug. 1 schwarzer Luch¬
anzug , 1 feiner OffizierSinantel, mehrere Joppen¬
anzüge . Hosen. 1 Jovpe und 2 sehr schöne, schwarze
Gehröcke sind billig zu verkaufen : Schützenstrabe 61
tm 2 Stock.

* Ein sehr schöner Heckkäfig mit 3 Abtheilungrn
und Zinkschubladen ist wegen Mangel an Platz
billig zu verkaufen ; daselbst ist auch ein noch gut
erhaltener Kinderwagen billig zu verkaufen .
Näheres Ritterstraße 82, Htnterbau« im 2. Stock.

röen,
Möb
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1 Kommode mit 4 Schubladen, polirt , 1 Kommode
mit Marmoraufsatz , mehrere Oelgemälde , 1 runder
Zusammenlegtisch , 2 gepolsterte Sessel , 1 Oval -
ttsch mit Marmorplatte . Näheres Burgerstraße 4
im 2. Stock des Seitenbaues von 11 bis 4 Uhr
Nachmittags. *

' Zu verkaufen :
mehrere Zeitschriften , Gartenlauben rc , geetg,
net für Vereinsbtbliothek. Näheres Blumen¬
straße 15 im 3. Stock.

Kontor -Einrichtung ,
bestehend au« 1 großen Doppelftebpult , 2
Akteuschränke« mit Fächern, 1 Eopirprefse mit
Tisch , 1 Drebstuhl rc . , alle- sehr Mt erhalte«
und wie neu, ist wegen Mangel an Platz zu ver¬
kaufen . Reflektanten wollen ihre Adrette unter
Nr. 1673 im Kontor des Tagblatte« gefl. nieder¬
legen.

beson
« uch

An

2 franz. Bettstellen mit Messtngstangen, Messtng -
stollen und verzinkter Sviralm »trotze , hochfein,
s, 60 M . 1 schöner Divan 40 M -, 1 Pfeilerkommode
mit Schubladen 23 M - , 1 Chiffonniere 32 M -,
1 Nachttisch 9 M .. 1 Spiegel 12 M . und 1 Salon¬
tisch 23 M . Die Sachen find neu und müssen
sofort verkauft werden: Werderstr. 90 im 5. Stock .

tadell,
20 Pf

To
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ah,
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»2.1. Zu verkaufe « :

etu „ Brehm 'S Thierlrben " (10 Bände), ganz
»e«, mr Hälfte des Ankaufs und rin Tafelklavter
pl 80 Mk. Wo ? sagt das Kontor de« TagblatteS.

* Cin Kanapee ,
«och wevtg gebraucht , ist billigst zu verkaufen
Lrualimstraße 18 im Hinterhaus ._
Pueumatic - Zweirad zu verkaufen

» Ein noch fast neues Zweirad ist um billigen
Preis zu verkaufen. Näheres Fasanenstraße 1b im
Men .

» Noch einige
Harzer Kanarien »

vorzügliche Sänger , sowie noch einige gute Zucht -
weidchen stnd billig zu verkaufen : Amalienstr. bl
Ecke der Hirschstraße , 4. Stock.

Bitte lesen !
* Für getragene Herrenkleider, Uniformen, Liv

räen , Stiefel , Go!d- und Silberttlssen , alte Betten.
Möbeln , gebrauchre Teppiche , Bücher , Zeitungen,
alle- Papier , Tuchabtälle, Champagner- und Wein¬
flaschen , Mtaeralwafferkrüge. alte« Eisen , Blei,
Zink, Messina u . s w bezahle ich im Auftrag
eine« Geschäftshauses mehr als alle auder «

iiudler. Postkarte genügt. bV.
iser-Paffage 20 im 3. Stock.

Kaifenfchrank .
LI . Ein feuerfester Lkafsenschrauk wird zu

kaufen gesucht. Offerten mtt Preisangabe
werden unter Nr . 167b an da- Kontor de-
TagblatteS erbeten . f

Theaterplatz zu vergeben .
» Ein Platz, Balkon-Loge (ungerade Tour) vom

II . Quartal diS zu den Theaterferien hat zu ver¬
geben : Logenmeister Lieder lmHofcheatermagazinS-
grbäude.

^es» Lekert,
Specislijt für künstlichen Zahnersatz ,

Plombiren , schmersioses Zahn¬
ziehen etc.

Ißodvl » 1 >»ass « IS ,
3 . Stock .

Heute
besonders große Auswahl woblschmrckender Torte »,
Küche», Ltückbäckereieu rc. in der Couditoret

AL .
49 Waldstraße — Sofienstraße 26.

Selbstgefertigte

klvl »nuävln
für Sappe « und Gemüse .

L > . lküsslvi » ,
_ Markgrafenstraße 36.

Nkvt KollWtk Dslhämge,
tadellose größte Fische, per Stück 5 Pfg ., 4 Stück
A> Pfg . In Origtnalgebinden V, Tonne 30 M -,
V- Tonne M . 16 .50 , V» Tonne M . 8.7b, >/s Tonne
R . b.— empfiehlt

_ Amaltensträne 14._
Sr-r Md diWt KtMUtllk

in :
Frifirkämmen ,
Einfleckkämmen,
Pfeilen , Nadeln ,
Schwämmen ,
Schwammtaschen ,
Ikeiserollen ,
Toilettespiegeln .

_ , Specialgeschäft ,»LI . 4 Z?r1e «1ri <!lr «i>lt »tL 4 .

ahnbürsten ,
Nagelbürsten ,

Kopfbürsten ,
Kleiderbürsten,
Hutbürsten ,
Taschenbürsten,
Möbelbürsten ,

Mer-Sauerkraut,
selbsteingefchnittenrS , per Pfd . 10 Pfg , per Ctr .
M . 8.— empfiehlt

Amalienkrane 14 .

ÜVenllelkeplien
von 8sl »r . Llovb in Schw.
Hall . Alleiniger Vertreter für
Karlsruhe und Umgebung

Larl I 'r. LlMer,
Gas - u. WafferleiiungvgrschSst ,

Amalienstraße 7 .

Weinrestaurant uu- CB
ÜNASU LUllgeusleia ,

Kreuzstraße 37 , am Hauptbahnhof ,
empfiehlt seine vorzüglichen in - und aus¬
ländischen Weiß - und Rothweine .
offen und in Flaschen , sowie einen vorzüglichen
Heilbronner Rothwein per '/, Liter

25 Pfg . nebst guter Küche .

Schützenhaus .
Heute Anstich von feinstem

i.lMMli - Uvilliii '.
Discrete en

bei Frau Sn » » « r , Hrbauune , Vieffelsttaße 7,« olumr eEliaßl . (H . 447 tz.)

Todes -Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten

machen wir die traurige Mittdeilur g , daß
es Gott dem Allmächtigengefallen hat, unsere
liebe Tante und Großtante

Nnralie Speck -
Kleidermacherm ,

plötzlich an einem Herzschlag im Alter ron
68 Jahren zu sich zu nehmen.

Diese« statt jeder besonderen Anzeige .
Karlsruhe , LS. Februar 1896 .
Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Montag Mittag

2 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Zirkel 26.

GkskWst Mtlstlht.
Wir erlauben uns , jetzt schon darauf auf¬

merksam zu machen, daß im Oktober dieses
Jahres ein neuer Vuuwlvlrr Oarsu »
ür Töchter und Söhne unserer Mitglieder
veranstaltet wird.

Anmeldungen können bei Herrn
Iiluüsuluul » §r ., Kaiserstraße 191 , ge¬
macht werden .

Der Vorstand. 22

Kipvnvsr'kin .
S . ZLSrie,Xbsnäs 8°o Uirr

A «» »l8ver8 «wwIuo >A.
Vortrazr : lluustgosvklvdt -

^ livks» aus 7irol .
Linkübrrms von OLsten gestattet.

üaissr-psnoram»,
Kaiserstraße SV.

Vom I . bis mit 7. März :

0 » I1L « riLLvi » .
_ I . Obolus ._

53. öffeatliche Sitzung der ll . Kammer.
Tagesordnung

aut
Montag den 2. März 1886,

Nachmittags 3 Uhr .
1 . Anzeige neuer Eingaben.
2. Fortsetzung der Berathung deS Berichts der

Budgetkommisston über da« Budget deS Großh.
Ministeriums des Innern für 18S6/S7 und
zwar :

Titel III bi- Xl und XIX bis XXI der Aus¬
gaben ,

Titel I , II und IX der Einnahmen.
Berichterstatter: Ab«. Lauck .

für IliinslI. ralmarrslr ,
Plomben, ralln - Opsralionon vtv-

von
< Hai7L

IS KnaaUnnntr » »»« IS ,
Loks äor Xnurlivn- unä Larlstrass«

(I-uckvigsplatr).
W

Großherzogliches Hostheater .
Sonntag den 1. März I . Quartal . 31.

Abonnements- Vorstellung. (Mittel - Preise.)
Der Verschwender . Zaubermärchen mit
Gesang und Tanz in 3 Abtheilungen von
Ferdinand Raimund . Musik von Komadtn
Kreutzer . Anfang */, 7 Uhr. Ende gegen
10 Uhr.

Dienstag den 3. März . I . Quartal . 32.
Abonnem .-Vorstellung. (Kleine Preise.) Neu
einstudirt : Die relegirten Studenten .
Lustspiel in 4 Akten von Roderich Benedix.
Anfang t/,7 Uhr.

Mittwoch den 4 . März . Theater ill Baden.
24. Abonnements- Borstellung. Zum ersten
Male : Judith . Tragödie in 5 Akten von
Friedr . Hebbel . Anfang */,7 Uhr.

Donnerstag den 5. März . I . Quartal .
34. Abonnements-Vorstellung. (Kleine Preise.)
Zum ersten Male wiederholt : Judith . Tra -
rödie in 5 Akten von Friedr . Hebbel . Anfang?/,7 Uhr.

Freitag den 6. März . I . Quartal . 33.
Abonnements- Vorstellung. (Kleine Preise.)
Das Glöckchen deS Eremiten . Ko¬
mische Oper in 3 Akten nach dem Franzö¬
sischen des Locroy und Cormon, deutsche Be¬
arbeitung von G . Ernst. Musik von Aim4
Maillard . Anfang */,7 Uhr.

Sonntag den 8 . März . I . Quartal . 36.
Abonnements- Vorstellung. (Mittel - Preise.)
Mit neuer Ausstattung : Die Zauberflöte .
Oper in 2 Akten von Emanuel Schikaneder.
Musik von W. A. Mozart . Anfang t/,7 Uhr.

Vormerkungen zu dm Karlsruher Vorstellungen
nimmt das Vormerkbüreau des Großh . HoftheaterS
an Wochentagen jeweils von 8—12 Uhr Vormittags
und von 3 — 5 Uhr Nachm , bis längstens 12 Uhr
Mittags deS der betr. Vorstellung vorhergehende «
Werktages entgegen . Bei schriftlicher Bestellung
ist der Bettag für die gewünschten Karten und die
Vormerkgebühr (35 Pf . für jede Karte) sowie 5 Pf .
für eine Antworipostkarte durch Pofteinzahlung an
das Vormerkbüreau einzufenden .



VvÜVS
Schmerzersüllt theilen wir Freunden und Bekannten mit , daß

es Gott gefallen hat, unseren Sohn und Bruder

Kvnnarl Uskvr »Is ,
Architekt ,

heute Nacht 2 Uhr nach kurzem Leiden im Alter von 35 Jahren
in die ewige Heimath abzurufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Karlsruhe , den 29 . Februar 1896.
Die Beerdigung findet Montag den 2 . März , Vormittags

11 Uhr, von der Friedhoskapelle aus statt.
Trauerhaus: Amalienstraße 14b .

KMkkiikaffe -es Kauft« . Ummr „Mnkar
"

Die diesjährige « rckoidtlierk « findet
Mittwoch den 18 . März I8S6 , Abends 9 Uhr , im Vercinslokal
(Prinz Carl , II . Stock ) statt.

Tagesordnung : Geschäftsbericht,
Neuwahl des Vorstandes,
Wünsche nnd Anträge der Mitglieder.

Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen bittet
2.i . Der V « in8l» i»«L.

1 kr » «1 k» FL «
I .» u «t»u (kkulrf. ^ ukingis 10500. 12 5

^ irrtublutt tür 6
n . r»

^ tandeSbnctz-Äuszuge .
Eheautgebot r

28. Febr . Johann Fabel vo r Sprendlingen , Fabiik
arbeiter hier , mit Johanna Zoß von
Darmstadt .« steschUießuugeur

29. Febr. Donat Schmidt von Todtnauberg, Kauf¬
mann hier , mit Martina Jörg von
Schmrltngen .

89. » Johann Träger von Münchbera , Stein
Hauer hier , mit Rofina Bastian von
GermerSheim -

29. » Leonhard Habich von Honsbronn , Tag¬
löhner hier, mst Karoltne Maier von
AUHengstett.

Geburten r
28. Febr . So

^
e Katharina, Vater Wilhelm Hahn,

2t . » Walter Erwin , Vater Hermann Weiß,
Schreiber.

85. » Wilhelm Ludwig , Vater Karl Mayer ,
Wagenwärter.

26. » Karl , Vater Wilhelm Oberst, Maurer
27. » Josefine, Vater Albert Keller , Bierbrauer .
28 . » Johannes Wilhelm» Vater August Eble,

Revident.
Todesfälle r

27. Febr . Philipp Castorph, Kanzleirath a. D . , ledig ,
alt 78 Jahre .

28. » Heinrich Schwobmtha , Lederzurichter ,
ein Ehemann, alt 27 Jahre .

28. » Ludwig , alt 2 Monate 22 Tage , Vater
Johann Wüst, Küfer.

Kremde
übernachteten vom 28 . bis 29. Februar .

Alte Post . Preller , Bahnbramter ». Coburg.
Lenne, Kanfm. v. Iserlohn . Drach, Kfm. ». «» heim.
Jeck, Kfm. ». Düffeloors . Stet », Kf« . ». Fürth .

Bratwurstglockle . Heiuze , Kfm. v. Schmolle .
Wahrer, Kf«. v. Fretbnrg . Schoellenbach u. Lnttenberg,
Lfl. ». Straßburg. Clormaa« ». gtmmerm»»», Kfl. ».

Mannhitm . Kaicher , Mont. v. Grafenkaden. Gebauer,
Ing. v . Dresden. Gsrenfl » , Kond . v . FriedrichSthal .
Probst , Zvsttzaktuar ». WaldShut. Mastern , Maler v .
Lchw - G^üad. Dörr, Reisender v. Neustadt. Müller,
Kfm ». »Venningen .

Darmttädter Hof. Käthe , Retchsbankbeamter
o . Siktliu . Zimmer - Kfm. v. Frankfurt. A clm .nn,
Arck - » . Wertbcm .

Drei Könige. Fra« Wild v. Nürnberg . Buhler
Kücheniek, « . Cloßmann, Konzcrtunternehmer m . Fra«
». Mannheim. Beck n. Gottlied, KP. v. Wien.

Erbprinzen . Baron v. Bnol-Berenberg , Präs. d .
Rtich-:-»». u . Geh . Kommerzienr-th Diffen«, Mttal. d.
2 . Kammer v . Mannheim. Baron v. Bodman, Abge¬
ordneter d . 2. Kammer v. Baden. Brauuschweig , Kfm .
». Pari« . Rodatz « . Asch , Kfl. v. Hamburg . Neuburger,
Kfm . » . Frankfurt. Mater, Kfm . » . Hanau . Maurer,
Kf« . ». Augsburg. Wißler, Kfm. ». Berlin .

Geist. Reumann u. Schauer» Kfl . ». Leipzig. Bie¬
fang, Kfm. v. Iserlohn . Liebhäuser u. Haacke, Kfl . v.
Nürnberg. Ritter , Kf« . ». 3»ny. Haag , Schönheioz
«. Hofmanu, Kfl . ». Stuttgart. Keim , Kfm. ». LudwtgS-
burg. Baum, Kfm . v. Wiesbaden . Funk ». Walter,
Kfl. ». Frankfurt. Gramttch, Kf« . v. Barmen. Münch ,
Kfm. » . Chemnitz . Boll , Kfm . v. Arhauseu . Römer,
Kfm . v. Kletuherlbach . Sommerfeld, Kfm . v . Berlin.
Ltpp, Kfm - v. Gmünd. Kuhn, Kfm . » . Köln. Be,rer,
Kfm. ». Konstanz . Mülhansen, Kfm . ». Döbel« . Etsele ,
Kfm . v. Lahr. Vaster, Kfm . » Göantngen .

Goldener Adler . Fra« Heffel, Pet». ». Oberts¬
rot-. Dainer , Kfm . ». Pforzhrim. Basler, Kfm . ro«
Oberachern . Schnhman«, Mech. ». Wien.

Goldene Traube . Heiltgenthal, Kfm. » . Himbach .
Rnmwolf, Kfm . v. München . Fre,, Kfm . ». Dteterheim.
Scholl, Kanfm. v . Münster. Frl. Klett, Privat, v.
Tönntngen . Gießler, Privat. ». Oberrad. Heirmann,
Fabr. v. Böchingen .

Grüner Hof . Fischer u. Pielkewitz, Kfl. v . Straß¬
burg Müller, Kfm . v Leipzig . Braudmater, Kfm . v.
Konstanz . Stiefvater , Kfm. v. Fretbnrg.

Hotel Germania . Frhr. v. Gemmingen- Homburg,
Lteut ., I>r . Rathena«, Prt» , u. Pellen», Fabr. v. Berlin .
Krau Konsul Oppenheimer m . Tochter , u. Strubberg ,
Prt». m. Kam. v. Frankfurt , vr . Ma,er, Geh . Hofrath
» . Heidelberg . Siegler , Fabr. v. Würzburg. Weins
v. Hamme , Pri» . w. Kam . v. Biüge« . Schürenberg, Fabr. .
v. M.- Gladbach . E . u. W. Kromer , Kfl. ». Fretbnrg.
Bloch Kfm , v St . Gallen. Moritz, Kfm. ». Solingen .

Hotel Grosse« Strümpel . Iackler u . Walzer, Kfl.
v. Berlin . Carls , Kim. v . Brieg. Leutersdorf, Kf«.
». Elberfeld. Schauten, Kanfm. v . Aachen . Strang,
Kfm . v. Krankfnrt. Corntck « Bernstein , Kfl. v. Köln.
Helbor» , Kfm » . Göppingen. Elkan, Kfm v . Hamburg.
Komm , Kfm. ». Leipzig. Steffen, Kf« . » . Ger». Hell¬
backe, Kfm . v . Blotbow. Hoogen , Kfm . v . Düren.
Gauß u . Spittler, Kfl . v. Stuttgart.

Hotel Leicht . Bing u. Siebe , t, Kfl. ». Nürnberg.
Gttrtch, Kfm. » . Frankfurt. Greppin, Kfm . ». Berlin .
Porzrlt , Kfm. v. Geisenheim . Falrvin, Kfm . v. Bühl.
Berghcimer, Kfm. v. Straßburg . Keßler , Kfm . v. Heil-
bron» . Rottmann, Ref. » . Lameiburg. Lippek, Agent
v. Stuttgart. Schnester, Klempuermstr. v. Leipzig.

Hotel Lutz . Pöffer , Zog. v. Stuttgart. Dnltz ,
Wirth v . Ludwigshafen . Herne , Eisenbabndir. von
Erfurt. Metzner , Kfm . v. Dresden. Wassermann,
Tech« , m . Frau ». Straßburg. Eckert, Kfm . v. Kouftanz.
Trumpf, Kfm . ». Altenburg. Dietz . Kfm . » . Schwetzingen .
Hammer, Kfm . ». Pforzheim. Jadtth, Kfm. v. Leipzig .
Merländer. Kfm. ». Berlin . Marsch,rd, Kfm . » . Wies¬
baden . Heinemann « . Ltndheimer , Kfl . v. Frankfurt.
Reinhard, Kfm. ». Mannheim. Laper , Kfm. v. Offen-
bach Kröll, Kfm. ». Neustadt .

Hotel National . Mircousch , Bankier v. Bukarest .
Decouzart, Fahr. v. St . Jmter. Hack , Jusp. ». Pf»rz-
hctm Müller. Kfm. ». Heilbron« . Fuhr , Kf« . ».
Pirmasens. Dalberg, Kfm . m . Fra» ». Freibnrg. Ein¬
stein, Kim. ». Stuttgart. Maythaler , Kfm. ». St . Lud¬
wig. Mayer, Kfm . v. Rew-Uo .k. Schüler, Kfm. ». Berlin.
Keller , Kfm . » . Maunhrim . Hahn, Kfm , v. Frankfurt.

Karlsruher Wochenschau.
Grossst. Knusthalle. Geöffnet Sonntagund Mtttuoch

Bormtttag« von 11—1 Uhr nnd Nachmittag» r»,
2 4 Uhr.

Kunstverein. Eingang vom Schloßplatz bei de« Bo«
Kutschen Garst » . Geöffnet Sonntag und Mittwoch
Bonn. 11 —1 Uhr nnd Rach« . 2-^4 Uhr, Dienstag
»ud Freitag Vorm. 11— 1 Uhr. Eintrittspreis für
Rtchtmttglteder 20 Pfg .

127. Wasserrosen , von F . M . Brodt in München .
128. Bei Dach »«, » on D. Langk« in München .
12S. Schafe, ron A . Splitgerber in München .
130. Winter, von demselben .
131. Aus Schäftlarn, » on Löffenrath in München .
132. Rehe , » on Arth . Thtele in München .
133. Herbst , von K. Rettich tn München .
134. Senneita, ron F. Ortlieb ta München .
135. Klosteruwfik , von Scholz tn München .
136. Veilchen , von Sofie Ley hier
137. An der Quelle, »on derselben .
188 . Stillleben, ron Elisabeth Wedekinb hier .
189. Origtoalradirung , von Sophie Ley und Wilhelm

Pahlmann hier .
140. Vreneli am Thnnersee , von Ernst Lenenberger hier.
141. Sommernacht, von Franz Hein hier .
142 Holländische Landschaft, von Adels de » Condre « hier.
143. Di». Zeichnungen , von T - Kampmannin Grötztnge».
144 Portrait nach Photographie, von Alfred Schmidt hier .
145. Original : adicuvg ( Studievkopf) . von C. Geist hier.
146. Ausgehender Dampfer, »on Prof. Carlo » Greth«

hier .
147. Rauchender Matrose, ron demselben.
118. Erzell. Riza Pasch» , kaiserl. vttoman . KrtegSmtntster ,

von W. Reuter hier .
149. An der Brücke, von E. Euler hstr.
150. Am Deich, » on demselben
151. Alst Hütte, von demselben .
158 . An« Nervt, von A . Kister hier.
153. Weibl. Kopf, » on Georg Tyrahn hier.
154. Schneelandschaft , ron Karl Ssttngötstr tn WieSloch.
155. Försterktnd , ron den selben.
Grossst. sraturalteukabtnet . Geöffnet Sonntag

und Mittwoch »on 11—1 Uhr nnd 2—4 Uhr.
Grossst. Sammlungen für Altertham «- «u»

Bolrerkuude. Geöffnet Sonntag, Mittwoch nnd
Freitag von 11 —1 »ud Nachmittag« von 2—4 Uhr.

LandeSgewerbehalle . Karl-Frtedrtchstraß « 17. Un«
entgeMtch geöffnet.

NusstellMtgr Dtrustag bis Smnsta, »on 10—18
nnd 2—4 Uhr, Somttag von 11—12 nnd 8—4 Uhr!
Montag « geschloffen.

Bibliothek und Vorbildtrsaomllttug . Vormittags:
Montag bst Samstag von 10 bi« 12 »/, Uhr ; Nach¬
mittag« : Mittwoch »ud Samstag ron 2 bi« 5 Uhr.
Abends: Dienstag und Freitag »»» 8 bst 10 Uhr.

Kuustgewerbe-Museum . Wrstendstraßr 81. Uueust
geltltch geöffnet : Dienstag bst mit Freitag 10 bst 1
Uhr Bormtttag» und 2 bi» 4 Uhr Nachmittag«, So«»
tag» 11 -st 1 Uhr Bormtttag» und 2 bi« 4 Uh«
Nachmittag«. Samstag und Montag geschloffen.

Museum alter und moderner Stickereien de«
Kunststickerei-Schule des Badische » Kraue»»
vereruS, Linkenheimerstraße2. Geöffnet Dienstag von
10i/ , hi« 1 Uhr. Eintritt frei.

NuitS -Pauorama , Aefthalletzla- nächst dem Haqffo
bahnhof , täglich geöffnet von Morgen» 8»/, Uhr m«
z« rtntretendrr Dnukelbett.

Druck nnd Verlag der Ehr . Fr . Müller 'schen Hofbuchhaadlung, redigirt unter Berantwortttchkett von Lndwig Riegel tn KarlSmhe.
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